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Innsbruck, 24.04.2019

Sehr geehrter Herr Abgeordneter!

Sie haben im März 2019 eine schriftliche Anfrage betreffend „Osttiroler Investment GmbH (OIG): 6,0 Mio. 
Euro als „verlorener Zuschuss“ für die Kaiser Bergbahnen? - Nachfrage“ an mich gerichtet, die ich wie 
folgt beantworten darf:

Der Jahresabschluss zum 30.04.2018 liegt zwischenzeitlich vor. Die für die Berechnung des 
Abtretungspreises erforderliche Bilanz liegt cer OIG seit 22.10.2018 vor. Die endgültige Ermittlung des 
Abtretungspreises ist derzeit noch nicht abgeschlossen. Mit der Ermittlung des Abtretungspreises wurde 
seitens der Osttiroler Investment GmbH die renommierte Kanzlei KPMG Austria beauftragt. Die Ermittlung 
des Abtretungspreises hat in Abstimmung zwischen einem von der HS Beteiligungen GesmbH und einem 
von der Osttiroler Investment GmbH beauftragten Wirtschaftsprüfer zu erfolgen. Daraufhin hat die OIG 
fristgerecht die KPMG Austria beauftragt. Für die Gutachterliche Bewertung wurde seitens der KPMG 
Austria ein Betrag von € 17.877,50 zzgl. 3% Administrationskosten in Rechnung gestellt. Die Kosten dafür 
trägt die Auftraggeberin Osttiroler Investment GmbH.

Die Bergbahnen Kais GmbH & Co KG hat dazumal bei der OIG einen Beteiligungsantrag gestellt. Ein 
Antrag auf Unternehmensbeteiligung ist durch den Gesellschaftsvertrag und die Richtlinien der 
Gesellschaft gedeckt. Beteiligungskapital hat im Gegensatz zu Darlehen Eigenkapitalcharakter und dient 
vor allem zur Risikominderung in der Start- und Anfangsphase. Darüber hinaus ist der Nachweis von 
entsprechendem Eigenkapital für die Seilbahnrechtlichen Genehmigungen erforderlich.
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Es ist nach wie vor davon auszugehen, dass ohne das Engagement der OIG das Projekt in dieser Form 
nicht realisierbar gewesen wäre.

Mit freundlichen Grüßen

<r.
Komm.-Rätin Patrizia Zoller-Frischauf 
Landesrätin
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